
Das Projekt La Nicca für die Überbrückung der Esche und des Kanals 

Augenblicke, wo man das Wasser weiter unten (in Gamprin) in den 
Rhein ausleitete. 

Die Strasse um den «Schwibogen» nach Eschen und von dort nach 
Nendeln wurde erst im Jahre 1836 erstellt. Ein Teilstück dieser Strasse 
und der Benderer Eschebrücke fiel der Rheinkatastrophe von 1846 zum 
Opfer. Eine Kanalbrücke existierte damals noch nicht, da das von 
Schaan kommende Wasser noch oberhalb Bendern seitlich in die Esche 
einströmte. Man behalf sich — an Stelle der zerstörten Eschebrücke — 
einstweilen mit einer Notbrücke. 

Wie in neuerer Zeit, wo die Rheinkatastrophe von 1927 den unmit-
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